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Montag, 13. Februar

9:00	 Eröffnung

9:20	 Solid Bulk und Container im Seeverkehr  		
Arbeit der relevanten IMO-Ausschüsse und 
nationaler Gremien an der Fortentwicklung 
der See-Gefahrgutvorschriften.

	 Mitwirkungsmöglichkeiten der Industrie an 
deren Gestaltung

10:00	 CINSNET – Cargo Incident 
	 Notification System Network 
	 Initiative der führenden 
	 Container-Reedereien zur 
	 Identifizierung von 
	 Sicherheitsproblemen mit 
	 Gefahrgut-Ladungen

10:45	 Kaffeepause

11:30	 Update Gefahrgutvorschriften 		
für 2012/2013 

	 Vorstellung der kommenden 
	 Rechtsänderungen bei allen 
	 Verkehrsträgern, Einfluss der 
	 Normung auf die Rechtsetzung

13:00	 Mittagspause

14:00	 Gesicherte Ladung  			 
Die Bildung von Versandeinheiten als 
Grundlage einer stabilen Ladungssicherung. 
Neue Methoden zur Überprüfung/zum 
Nachweis der Stabilität von Versandein-
heiten

14:45	 Normen und Richtlinien  		
Vorstellung und Kommentierung der 	
unterschiedlichen Anforderungen von 	
DIN/EN 12195-1 und VDI 2700 zur Ladungs-
sicherung 

Sonntag, 12. Februar

17:00-22:00	
Festliche Verleihung des 
22. Deutschen Gefahrgut-Preis

	 Tagungsleitung: 
	 MinRat 
	 Helmut Rein
	 BMVBS

	 Moderation: 
	 Uwe Heins
	 gefährliche ladung

Uwe Kraft 
Hafenamt Bremen

28. Internationale Gefahrgut-Tage Hamburg 
12.-14. Februar 2012

StorckSymposium 2012

Dirk Vande Velde
MSC Chemical Transport, 
Rotterdam	     

Vortrag in englischer Sprache 

Reinhard Schwede 
Hapag-Lloyd AG, Hamburg

Prof. Marc Juwet
Hochschule KaHo  
B-Gent  	                       

Vortrag in englischer Sprache 

Helmut Rein  
Gudula Schwan 
Ref. UI 33, BMVBS
Bonn

15:30	 TECHNIK-Touren

	 A – Umschlagbahnhof Billwerder – Organisation und tägliche Praxis 

	 B – Container-Kontrolle durch die Wasserschutzpolizei auf einem Terminal 

	 C – Lagerung von Sonderabfall und Gefahrgut im Hafengebiet

19:00	 Fakultatives gemeinsames Abendessen (Selbstzahler)

Uwe Schöbel
Dolezych, 
Dortmund



						    

Informieren · Orientieren · Mitgestalten

Axel Salzmann 
Rechtsanwalt, Kravag
Hamburg

Volker Utzenrath
exag
Lübeck 

Peter Wirth
Green Duck Sicher-
heitsberatungsges. 
für Gefahrgut und 
Umweltschutz mbH
Grevenbroich

Roland Gildemeister
Wasserschutzpolizei
Hamburg

Hans-Leo Bock 
Bock Rechtsanwälte 
Köln 

Änderungen vorbehalten

Claude Pfauvadel 
Verkehrsministerium 
F-Paris 

www.storck-verlag.de

Dienstag, 14. Februar

9:00	 Action bei der Gemeinsamen Tagung
	 Aktuelle Diskussionen auf internationaler Ebene in der 

Arbeitsgruppe über die Risiken von Gasexplosion einer 
expandierenden siedenden Flüssigkeit (BLEVEs). 

	

9:45	 Schuld und Haftung
	 Was ist bei der Reform des Seerechts und des Landfracht-

rechts geplant, mit welchen Auswirkungen für Industrie und 
	 Transportwirtschaft ist zu rechnen?

10:30	 Kaffeepause

11:15	 Nachhaltige Logistik 					   
SQAS richtig genutzt. Aus einem nice-to-have wird ein Must 
– nicht nur, um Kunden zufrieden zu stellen, sondern weil es 
sinnvoll und wichtig ist.

12:00	 Abweichungen und Sondervorschriften in Häfen weltweit
	 Die Vorschriften des IMDG-Codes einzuhalten gewährleistet
	 noch keinen reibungslosen Transport. Viele nationale, regio-

nale und lokale Eigenheiten sind zu berücksichtigen

	
12:45	 Mittagspause

14:00	 Polizeiliche Überwachung 
	 Seit 225 Jahren wacht die WSP Hamburg über die Sicherheit
	 im Hafen. Das Hamburger Beratungsmodell ist Vorbild für
	 Prävention und Partnerschaft mit der Wirtschaft

14:45	 Anhörung auf dem Prüfstand
	 Die Auskunftsverpflichtung nach § 9 Abs. 2 Satz 1 GGBefG im 

Bußgeldverfahren: eine unzulässige Vermischung zwischen 
überwachender und verfolgender Behördentätigkeit?

15:30	 Abschluss-Diskussion

16:00	 Ende der Veranstaltung

	



Internationale Gefahrgut-Tage Hamburg
in der Beurteilung von Teilnehmern aus Industrie, Logistik und Behörde

„Die Gefahrgut-Tage 

Hamburg bieten für 

mich ein aktuelles 

Update der Gefahr-

gutvorschriften mit 

Informationen zu 

zukünftigen Ände-

rungen. Neben den 

Vorträgen schätze 

ich sehr die fachlichen Diskussionen und 

die Möglichkeiten, Kontakte zu Gefahrgut-

experten zu knüpfen.“

Michael Ballermann

MEWA Textil-Service AG & Co. Management OHG, 

Wiesbaden

Der Träger des Deutschen 	

Gefahrgut-Preis 2002 

„Mit den Hamburger Gefahrgut-Ta-

gen wird regelmäßig das ,Gefahrgut-

jahr‘ eingeläutet. Für die Gefahrgut-

branche eine feste Institution und 

die Teilnahme eigentlich ein ,Muss‘. 

Der Informationsaustausch im Hin-

blick auf zukünftige Entwicklungen und Tendenzen – nicht 

nur in Deutschland und Europa – steht hier eindeutig im 

Vordergrund und ist für eine rechtzeitige gefahrgutrecht-

liche Ausrichtung der Unternehmen unverzichtbar gewor-

den. Von besonderem Interesse hierbei ist der regelmä-

ßige Bericht über die Entwicklungen in den einschlägigen 

internationalen Gremien.“ 

Claus-Dieter Helmke 

DHL Freight, Hamburg, Träger des Deutschen Gefahrgut-Preis 2002 

„Ich komme nun schon mehr als 10 

Jahre regelmäßig zu den Gefahrgut-

Tagen in Hamburg. Hier habe ich 

insbesondere als Behördenvertre-

ter die Möglichkeit, mit unseren 

„Kunden“ aus dem Alltagsgeschäft 

zu sprechen und mich deren Fragen 

zu stellen, für die während der nor-

malen Dienstzeit manchmal nicht 

die Zeit bleibt. Ich kann aber auch selbst meine Kontakte 

erweitern, die mir bei meiner Arbeit häufig weiterhelfen. 

Letztendlich komme ich auch wegen der guten und aktu-

ellen Informationen aus erster Hand!“ 

	
Roland Gildemeister 

	
Wasserschutzpolizei Hamburg, WSP 032 

	
Zentralstelle für Gefahrgutüberwachung

Das Gefahrgut-Netzwerk pfle-
gen und erweitern – durch die 
wiederkehrende Teilnahme 
namhafter Spezialisten aus 
Gesetzgebung und Praxis absolut gesichert. Mit Refe-

renten zu aktuellen Themen 
gespickt, die den Bezug zur 
Praxis nicht verloren haben. 
Und zwischendurch genügend 

Zeit, die weiteren Entwicklungen im Gefahrgutrecht mit 

anderen Profis zu diskutieren - so stellen sich mir seit 

vielen Jahren die Gefahrgut-Tage Hamburg dar, die eine 

Teilnahme für mich stets zur Verpflichtung, aber nie zur 

Last gemacht haben. Klaus Gülle 
VS Logistics GmbH, Würzburg 

Das Programm und die 

Referenten der Interna-

tionalen Gefahrgut-Tage 

stehen seit vielen Jah-

ren für Aktualität, Kom-

petenz und Praxisbezug 

im Gefahrgutrecht. Die 

interessanten Exkursi-

onen in den Hamburger 

Hafen kann man nur hier erleben – Gefahrgut 

lagern und befördern, Container stauen und 

verladen, Wasserschutzpolizei live und mehr.

Uwe Wunderlich

ALEX BREUER GMBH

Gefahrgutverpackungen, Köln

Die Gefahrgut-Tage Ham-
burg sind bezüglich der 
kompetenten, vielseitigen 
und spannenden Vorträge 
für alle am Gefahrguttrans-
port Beteiligten sehr zu 
empfehlen. Das Rahmen-
programm und die her-

vorragende Organisation bieten die Möglichkeit, 
auch neben den Vorträgen mit verschiedenen 
Gefahrgutexperten, Behörden und anderen 
Teilnehmern in Kontakt zu treten, diese kennen-
zulernen und sich mit ihnen auszutauschen.

Bianca Baatz  
John Deere Werke Zweibrücken 
Zweigniederlassung der Deere & Company

Die Vorträge und The-men sind immer sehr aktuell, informativ und praxisbezogen. Gerade die Vorschauen auf die kommenden Ände-rungen sind enorm wich-tig für die Umsetzung im Unternehmen. Ein 

weiterer wichtiger Aspekt ist der Erfahrungs-

austausch mit dem Teilnehmerkreis und den 

Dozenten. Die dadurch gewonnenen Anre-

gungen sind für die eigene Arbeit sehr nützlich.

Jürgen DrewsManager Health & SafetyAgility Logistics GmbH, Dortmund



Anmeldung

Gesamt-Veranstaltung: 			 
€ 1.190,00 pro Person. 

Abonnenten von  
 und/oder  

erhalten einen Rabatt von 10 %.

Im Preis enthalten sind folgende Leistun-
gen: Konferenz-Teilnahme, Tagungsun-
terlagen, 2 Mittagessen inkl. Getränken, 
Pausenerfrischungen, Teilnahme an der 
Verleihung des Deutschen Gefahrgut-Preis 
mit Dinner/Buffet. 

Gast-Ticket: (Sonntag-Dinner ohne Kon-
ferenz): € 65,00 pro Person. Alle Preise 
verstehen sich zzgl. gesetzlicher MwSt.

Kosten 

Anmeldung bitte mit dem Coupon. Abon-
nenten tragen ihre Kunden-Nummer in 
das vorgesehene Feld ein oder fügen eine 
Kopie ihrer Abo-Rechnung bei. 

Bei Absagen, die später als eine Woche 
vor Tagungsbeginn erfolgen, wird die volle 
Teilnahmegebühr berechnet. Es kann 
jedoch ein Ersatzteilnehmer benannt 
werden. Stornierungen vor diesem Termin 
werden mit € 65,– Verwaltungskosten 
berechnet. 

Nach Erhalt Ihrer Anmeldung übersenden 
wir Ihnen eine Bestätigung. Die Rechnung 
erhalten Sie ab Anfang Februar 2012. 

Veranstalter 
Verlagsgruppe Hüthig Jehle Rehm GmbH 

Storck Verlag Hamburg 

Striepenweg 31
D-21147 Hamburg 
Tel: +49-40/797 13-140
Fax: +49-40/797 13-101 
E-Mail: gth@storck-verlag.de
Internet: www.storck-verlag.de/gth

Anmeldung 
28. StorckSymposium, 12.-14. Februar 2012 

Hiermit melde/n ich/wir 			 
folgende Person/en an: 

Firma 

Straße/Postfach

PLZ, Ort 

Telefon

E-Mail 

Fax

✗

Hotel-Info

Empire Riverside Hotel 

Bernhard-Nocht-Straße 97 
20359 Hamburg 

Tel 	 040 / 31 11 9 - 0  
Fax 	040 / 31 11 9 - 70 601  

empire@hotel-hamburg.de
www.hotel-hamburg.de 

www.storck-verlag.de

Teilnehmer: 

Storck-Kundennr. 

Vorname  Name 

Vorname  Name 

Vorname  Name 

Vorname  Name 

Datum  Unterschrift 

A B C

A B C

A B C

A B C

Bitte Teilnahme ankreuzen

Konfe-	 Technik-Tour	 Verleihung
renz		  Gefahrgut-
		  Preis



						    

Einladung zur Ausstellung 

Gefahrgut-Tage Hamburg
Ausstellungs- und Präsentationsmöglichkeiten für Ihr Unternehmen 

Anmeldung zur Ausstellung
28. StorckSymposium, 12.-14. Februar 2012 

Firma 

Ansprechpartner

Straße/Hausnummer

PLZ, Ort 

Telefon

Telefax

E-Mail

Datum  Unterschrift 

Stempel
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2x SchuKo-Steckdose
3x SchuKo-Steckdose, 2x EDV-SchuKo-Steckdose, 
1x Datendoppeldose
5x SchuKo-Steckdose, 4x EDV-SchuKo-Steckdose, 
2x Datendoppeldose
3x SchuKo-Steckdose, 1x Doppeldatendose
5x SchuKo-Steckdose, 4x EDV-SchuKo-Steckdose,
2x Datendoppeldose, 1x Antennenanschluss
1x CEE-Steckdose, 16 A

BodentAnks
Tiefe 2.11 m

Türbreite 1.00 m

Kabinenbreite 1.12 m

Türhöhe 2.20 m

Kabinenhöhe 2.45 m

Tragfähigkeit 1000 kg

Tiefe 1.95 m

Türbreite 1.20 m

Kabinenbreite 1.40 m

Türhöhe 2.20 m

Kabinenhöhe 2.30 m

Tragfähigkeit 1275 kg

FeuerwehrAuFzug LAstenAuFzüge

rh Raumhöhe

River Elbe

B6

B7

Alle Angaben ohne Gewähr - entbinden nicht von der Detailabsprache mit dem Hotel vor einer Veranstaltung!

B4

B5

B2

B3

Leinwand

Wir wollen auf dem StorckSymposium 2012 ausstellen und buchen für 
den 13.-14. Februar 2012 einen Ausstellerplatz im Hotel Empire Riverside Hamburg für  Person(en).

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, Ihr Unternehmen 
im Rahmen des 28. StorckSymposium – Interna
tionale Gefahrgut-Tage Hamburg – als Aussteller zu 
präsentieren. 

Auf der Veranstaltungsebene im 2. OG – Ballsaal-
Foyer – können verschiedene Standflächen bei einer 
Raumhöhe von 3,80 mtr. gebucht werden. Tische 
und Stühle werden bei Bedarf gestellt. Selbstver-
ständlich können Sie zur Ausstattung Ihres Standes 
auch eigenes Material einsetzen. Ein WLAN ist 
vorhanden. 

Bitte beachten Sie, dass zur Betreuung des Standes 
nur angemeldete Personen zugelassen werden 
können. 

Sie haben dazu Fragen? Dann rufen Sie uns bitte an 
oder schicken Sie eine E-Mail. Kai Noster berät Sie 
gern: 040/797 13-141 oder kn@storck-verlag.de

Preise:
Stand bis 3 mtr. mit 2 Personen Standbetreuung
inkl. 2 Mittagessen mit Getränken und Pausen
erfrischungen ohne Konferenz-Teilnahme
€ 1.090,–
Für jede weitere Person Standbetreuung berechnen 
wir  € 200,–.

Sprechen Sie uns gern auch auf Sponsoring-	
Möglichkeiten an.




